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Ein potentiell leistungsstarker Schüler kann bei unzureichender Forderung auch "nur"
Durchschnitt bleiben. Ich verstehe die Argumentation von nihilist durchaus. Da wir uns alle
nicht vierteilen können, müssen wir uns immer fragen, was uns im Zweifelsfall als Gesellschaft
mehr bringt, die Förderung leistungsschwacher Schüler oder die Forderung leistungsstarker
Schüler.

Da niemand (auch Grundschullehrkräfte) regelmäßig bei begrenzten Ressourcen die volle
Leistungsbreite zwischen Förderschwerpunkt geistige Entwicklung und Hochbegabung
abdecken kann, sehe ich hier durchaus die Sinnhaftigkeit des gegliederten Schulsystems
begründet.
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